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Gemeinde Grafer.hause:
Landkreis Waldshut
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Beb£Uün^pr'~.nändorung

v«" i 6. MAI t991

r lach § 13 Baugesetzbuch

über die Är.ceruno des Bebauungsplanes "Auf der Breite I" vom
(14.03.1977) im vereinfachten Verfahren.

Aufcrund § 13 Abs. I Baucesetzbuch vcm 01.07.1S37 in Verbm-
dunä mit § -. der Gememdeordrurg für Baden-Württemberg vom
22.12.1975 (GBL. 1975 Seite 11 :
suncr hat. der Gememderaz in.der 6
15. Hai 1991 die Bebauungsplanände
Satzung beschlossen.

§ 1

der jeweils gültigen ras-
ffenriichen Sitzung vom

. — ii t. ..^ a Ä i- n- *-o ~ i" ä T if A1 fl!

Räumlicher Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat sich
gegenüber dem baupolizeilich genehmigten Bebauungsplan vom
14^ März 1977 nicht geändert. Die Bebauungspianänderung be
trifft lediglich die neu-Festlegung der 3augrenze für die
Flurstücke Lgb. Nr. 203/1 208/2. Der übrige Teil des Plange
bietes wird von der Änderung nicht berührt. Hier gelten wei
terhin die Bestimmungen des 3ebauungsplar.es in der Fassung vcm
14. März 1977 mit sämtlichen Bestandteilen.

§ 2

Bestandteile der 3ebauungsplanänderung

Die Bebauuncsplanänderung besteht aus:
i

1. Begründung
2. Geändertes Plandeckblatt

5 3

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma
chung in Kraft.

Grafenn 17. Mai 1991



4 ' •*

ÄNDERUNG DES B EBAUNGSPLANES

"AUF DER BREIT EI"

(vom 14.03.1977)

BEGRÜNDUNG

Bebauungsplanänderung

vom 1 6. MAI 1991

a\ nach § 13 Lc.Lgesetzbuch

Im genehmigten Bebauungsplan vom 14.März 1977 ist auf den
Grundstücken Flst. Nr. 208/1 und 208/2 je ein Gebäude und
somit auch je ein Baufenster ausgewiesen.

In der Bebauungsplanänderung ist nun vorgesehen, daß diese
beiden Grundstücke mit einem Baukörper bebaut werden und somit
eine neue Baugrenze festzulegen ist.

Grafenhaüsen, den 17. Mai 1991

K i e i/e r
Bürgermeister


